
FILM’ITTWOCH IN DER  
15. Oktober   20.00 - 23.00  

 À bout de Souffle (Fd) 

 

Dieser Gangsterfilm ist erste Langfilm von Jean-Luc 

Godard und definierend für die Nouvelle Vague. 

„Schon nach den ersten Szenen sind alle außer Atem, 

die Schauspieler, die Zuschauer, die Bilder. Unsterblich 

werden und dann sterben, das dauert neunzig 

Minuten, und am Ende ist Belmondo und Seberg Stars, 

Godard ein Genie und der Film ein Klassiker.“ 

 

„Dank Super-Coolness noch so frisch wie 1960“ 

 

 

5. November   20.00 - 23.00 

Blade Runner (Ed) 
 

Kultfilm des Science Fiction. Bemerkenswert sind das 

einflussreiche visuelle Design, die detailreiche 

Ausstattung und die Filmmusik von Vangelis. 

 Überdies bieten einige Themen des Films vielfältige 

philosophische Deutungsmöglichkeiten. Der erste 

Hollywood-Film des Regisseurs Ridley Scott eröffnete 

das Genre des Cyberpunk für das Kino und machte den 

Autor Philip K. Dick nach seinem Tod berühmt. 

“A chilling, bold, mesmerizing, futuristic detective 

thriller.” 

 

 

10. Dezember   20.00 - 23.00 

Love, Actually  (Ed) 
 

Britische romantische Komödie aus dem Jahre  2003 

von Regisseur Richard Curtis (Four Weddings and a 

Funeral) mit Stars wie Hugh Grant, Emma Thompson 

und Kira Knightley Makatsch. 

„Mit beeindruckender Sicherheit gelingt es Curtis, die 

ganze Bandbreite dieses wunderbaren und manchmal 

auch schrecklichen Gefühls „Liebe“ auf die Länge eines 

Films zu verdichten, der das Zeug zum 

Weihnachtsklassiker hat. Merry Christmas!“ 
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